
Ich bin dann mal „weg“

Bewußtlosigkeiten können viele 
Ursachen haben



Beispiel 1
Ein 28jähriger Bundeswehrsoldat wird 
bewußtlos, nachdem er während der 
Gelöbnisfeier 30 Minuten bewegungslos 
gestanden hat. 
Am Boden liegend erwacht er sofort Am Boden liegend erwacht er sofort 
wieder und ist beschwerdefrei. Er berichtet 
über eine der Bewußtlosigkeit für ca. 2 
Minuten vorausgehende Symptomatik mit 
Benommenheit, Schwächegefühl, 
Ausbruch kalten Schweisses und Übelkeit.



Beispiel 2
Eine 61jährige Patientin erlitt vor 2 Jahren 
einen Herzinfarkt. 
In den letzten beiden Tagen traten ohne 
Brustschmerzen oder Luftnot zwei Episoden Brustschmerzen oder Luftnot zwei Episoden 
einer plötzlichen Bewusstlosigkeit ohne 
jeden Vorboten für jeweils knapp 60 
Sekunden auf, einmal im Sitzen, einmal 
morgens im Bett liegend. 



Beispiel 3

Ein 72jähriger Mann leidet nach Angaben seiner 
Ehefrau seit 6 Monaten unter jeweils 
frühmorgens im Schlaf auftretenden kurzen 
Verkrampfungen ohne Zungenbiss, Einnässen 
oder Stuhlabgang. oder Stuhlabgang. 
Es besteht eine fehlende Erweckbarkeit für ca. 
30-60 Sekunden, dann normales Aufwachen mit 
geringer Benommenheit für mehrere Minuten. 
Auftreten der bislang 4 Anfälle in 
unregelmäßigen, mehrwöchigen Abständen.



Bewußtlosigkeit

• Epilepsie
• Stoffwechselstörung: 

Unterzuckerung, Alkohol

• Vergiftung
• Schlaganfall
• Unfall
• Synkope



Definition der Synkope

Bewußtlosigkeit
aufgrund einer 
• vorübergehenden
• globalen • globalen 

Minderdurchblutung des 
Gehirn

• mit raschem Beginn, 
• kurzer Dauer und 
• spontaner 

Wiedererholung



Unterschied Synkope-Epilepsie



• NCS:30-70%
• OH:10%
• Kardial 6-37%



Prognose

• Abhängig von 
Grunderkrankung/Begleiterkrankungen

• Rezidiv:
• ca 30 % nach 3 Jahren
• Lebensqualität: 
• verschlechtert



Evaluation
• Krankengeschichte
• Ruhe-EKG
• Langzeit-EKG
• Ultraschall des Herzens 

(Echokardiographie)

• Kipptisch-Untersuchung
• Implantierbares LZ-EKG 

(Event-Rekorder)
• Elektrophysiologische 

Untersuchung



Kipptisch



Echokardiographie



Therapie

• Krankengymnastik
• Medikamente
• Herzschrittmacher
• Defibrillator (ICD)• Defibrillator (ICD)
• Operation





Weitere Informationen

www.escardio.org

www.dgkardio.org


